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Fördermaßnahme des BMBF: 
Strukturen zur systematischen Berücksichtigung von geschlechtsbezogenen 
Aspekten in Forschungsfragen 
 
Förderbereich:  
Geschlechteraspekte im Blick 
 
Vorhaben der TU Braunschweig: 
Geschlechterdimensionen in MINT-Disziplinen:  
InnovationHubs als Weg zu ganzheitlicher Exzellenz (Akronym IH2E) 
Genderdimension in STEM Disciplines: InnovationHubs as a Way to Wholistic Excellence 

 
Förderkennzeichen:  01FP22G32 
Förderquote:   100% 
Bundesmittel:   49.940 € 
Planlaufzeit:   01.07.2022 bis 31.01.2023 (1. Phase = Konzeptphase) 
 
Die TU Braunschweig setzt mit dem Vorhaben „Geschlechterdimensionen in MINT-Disziplinen: 
InnovationHubs als Weg zu ganzheitlicher Exzellenz“ auf Ansätze des Dialogs zwischen Peers und der 
Zusammenarbeit in sogenannten InnovationHubs. Flankiert werden diese Maßnahmen durch neu zu 
entwickelnde bzw. anzupassende forschungsunterstützende Strukturen sowie durch eine Verknüpfung mit 
Hochschulentwicklungsmaßnahmen. Im Ergebnis möchte die TU Braunschweig entlang eines gemeinsam mit 
den Stakeholdern erarbeiteten Prozesses klare und verbindliche strukturelle Wegmarken der 
Relevanzprüfung in allen Phasen des Forschungsprozesses (Ideenphase, Antrag, Umsetzung und 
Projektverwertung) etablieren, die Forschenden in MINT-Disziplinen zur eigenständigen Integration von 
Genderdimensionen in ihre Forschung befähigen, die transdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen den 
Forschenden in MINT und den Gender Studies stärken sowie nicht zuletzt die Ergebnisse als Transferangebot 
deutlich sichtbar machen.  
 
Das Vorhaben beinhaltet in der Konzeptphase die folgenden ineinandergreifenden bedarfsorientierten 
Maßnahmen:  A. Bestands-, Bedarfs- und Potenzialanalyse 
  B. Exemplarische retrospektive Relevanzprüfung anhand ausgewählter Forschungsverbünde 
  C. Akademischer Fachzirkel „Geschlechteraspekte im Blick der MINT-Disziplinen“ 
  D. Formulierung eines nachhaltigen Strukturaufbaukonzepts (GiB-Konzept) 
 
Projektleitung 
Prof. Dr. Angela Ittel, Präsidentin  
 
Hauptansprechperson und Projektkoordination 
Juliette Wedl, Braunschweiger Zentrum für Gender Studies 
 
Kooperationspartner*innen/ beteiligte Einrichtungen 
Ulrike Wrobel, Stabsstelle Chancengleichheit 
Julius Othmer, Projekthaus des Präsidiums 
Andreas Hebbelmann, Forschungsservice und EU-Hochschulbüro im International House 
Prof. Dr. Bettina Wahrig, Pharmazie- und Wissenschaftsgeschichte, Fakultät für Lebenswissenschaften 
Prof. Dr.-Ing. Corinna Bath, Gender, Technik und Mobilität, Fakultät für Maschinenbau 
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